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 Veröffentlicht am 26.06.2012

Norm

UVG §3 Z2

UVG §4 Z1

1. UVG § 3 heute

2. UVG § 3 gültig ab 01.01.2010 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 75/2009

3. UVG § 3 gültig von 01.03.1992 bis 31.12.2009 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 628/1991

1. UVG § 4 heute

2. UVG § 4 gültig ab 01.01.2010 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 75/2009

3. UVG § 4 gültig von 01.01.2005 bis 31.12.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 112/2003

4. UVG § 4 gültig von 01.01.1988 bis 31.12.2004 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 645/1987

Rechtssatz

I n § 3 Z 2 UVG wird ausschließlich auf die Nichterbringung der vollen Unterhaltsleistung durch den

Unterhaltsschuldner abgestellt („nicht zur Gänze leistet“), weshalb die Erbringung einer bloßen Teilleistung durch den

Unterhaltsschuldner ohne Auswirkung auf Grund und Höhe des Vorschussanspruchs des Kindes nach § 3 Z 2 UVG idF

FamRÄG 2009 bleibt.In Paragraph 3, ZiDer 2, UVG wird ausschließlich auf die Nichterbringung der vollen

Unterhaltsleistung durch den Unterhaltsschuldner abgestellt („nicht zur Gänze leistet“), weshalb die Erbringung einer

bloßen Teilleistung durch den Unterhaltsschuldner ohne Auswirkung auf Grund und Höhe des Vorschussanspruchs

des Kindes nach Paragraph 3, Ziffer 2, UVG in der Fassung FamRÄG 2009 bleibt.
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